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1. Grundsätze  

Die Anlieferbedingungen der Bohlsener Mühle GmbH & Co. KG stellen die reibungslose logistische 

Abwicklung zwischen den Lieferanten und der Bohlsener Mühle GmbH & Co. KG sicher. 

Bei Nichteinhaltung der Anlieferbedingungen behält sich die Bohlsener Mühle GmbH & Co. KG 

eine Annahmeverweigerung vor und/oder wird die dadurch entstehenden Mehraufwände dem Auf-

traggeber in Rechnung stellen. 

2. Anlieferadressen / Anlieferzeiten  

a.) Adressen: 

 Hauptlager: Neuer Weg 1, 29581 Gerdau (OT Bohlsen) 
-Höhe der Laderampe 1,20 Meter  
-Siloanlieferung: die Entladung kann nur mit Eigenluft des LKWs erfolgen. 
-Nur Rampenentladung möglich 
-Doppelstockanlieferungen sind möglich  
 

 Bohlsener Mühle, Standort Mühle: Mühlenstraße 1, 29581 Gerdau (OT Bohlsen) 
-Keine Laderampe vorhanden, Stapler für die Entladung vorhanden 
-Siloanlieferung Rohgetreide 

 
 Außenlager I: Birkenkoppel, 29581 Gerdau  

-Keine Laderampe vorhanden, Staplerentladung von hinten. (nicht permanent be-
setzt, Anmeldung über das Hauptlager, Neuer Weg 1, Gerdau (OT Bohlsen) 
 

 Außenlager II: Werther Logistik, Hamburger Straße 2, 29525 Uelzen 
-nur Rampenentladung möglich - Höhe der Laderampe 1,20 Meter. 
Die Anmeldung muss über www.cargoclix.com/werther-logistik erfolgen. 
 

 Außenlager III: Werther Logistik, Neu Ripdorf 90, 29525 Uelzen 

-nur Rampenentladung möglich - Höhe der Laderampe 1,20 Meter. 
Die Anmeldung muss über www.cargoclix.com/werther-logistik erfolgen. 

 

b.) Warenannahmezeiten: 

Montag – Donnerstag: 07:30 Uhr - 15:00 Uhr, Freitag: 07:30 Uhr-14:00 Uhr oder 
nach Absprache mit der Logistik-Warenannahme. Silo-Anlieferungen am Hauptla-
ger (Neuer Weg 1) sind nur zwischen 07:30 Uhr und 14:00 Uhr möglich. 
 
Für die Getreideanlieferungen am Standort Mühle werden durch die Bohlsener 
Mühle GmbH & Co. KG feste Zeitfenster z.B. 07:00 Uhr, 09:00, 11:00 Uhr oder 
13:00 Uhr vorgegeben. 

 
 

3. Transportdokumente Palettenware 
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Die Bohlsener Mühle GmbH & Co. KG verlangt, dass die folgenden Unterlagen am Ort der 
Entladung vorgelegt werden: 
 
a.) Auf Lieferscheinen für ökologische/biologische Erzeugnisse ist die Kontrollstellen- 
Nr. der Bio-Kontrollstelle des Lieferanten gemäß Verordnung (EU) 2018/848 anzugeben. 
 
b.) Zusätzlich zu Punkt 1. muss verbandszertifizierte Ware (zum Beispiel Bioland) auf 
den Lieferpapieren dokumentiert werden. 
 
c.) Auf den Lieferpapieren (CMR & Lieferschein) muss die jeweilige Bohlsener Mühle 
Bestell-Nr. deutlich sichtbar sein. 
 
d.) Bei temperaturgeführter Ware muss die Temperatur auf den Lieferpapieren (CMR & 
Lieferschein) angegeben sowie nachvollziehbar sein. 
 
e.) Wiegebescheinigung der Big Bags und für alle Waren in loser Schüttung. Die jewei-
ligen Big Bags müssen mit Einzelgewichten beschriftet sein, eine Übersicht (z.B. Liefer-
schein) der Einzelgewichte inkl. Chargenzuordnung, Plomben-Nr. und Mindesthaltbar-
keitsdatum pro Big Bag muss zum Zeitpunkt der Anlieferung vorliegen. 
 
f.) Auf Lieferscheinen für RSPO-Materialien ist das verwendete Lieferkettenmodell 
(Massenwaage oder getrennt), die Zertifikatsnummer und der Name der 
 Zertifizierungsstelle anzugeben. 
 

4.Transportdokumente Lieferung von Schüttgütern 

Massentransporter (Getreide, Mehl usw.) bzw. ihre LKW-Fahrer*innen müssen eine ord-
nungsgemäße Dokumentation zum Zeitpunkt der Anlieferung vorlegen: 
Dokumente, die bei der Ankunft vorzulegen sind: 

- Lieferschein des Lieferanten 
- Straßenfrachtbrief des Transporters (CMR) 
- Wiegedokument  
- die jeweilige Bohlsener Mühle-Bestell-Nr. muss deutlich sichtbar sein 
- Kennzeichen des Siloanhängers/Aufliegers 
- Reinigungsbescheinigung der Reinigungsfirma  
- Datum der Behandlung  
- Art der Reinigung / Verfahren 
- Dokumentation der letzten drei Lieferungen (Vorfracht) 
- Auflistung der Plomben-Nr. 
- Auf Lieferscheinen für ökologische/biologische Erzeugnisse ist die Kontrollstellen- 

Nr. der Bio-Kontrollstelle des Lieferanten gemäß Verordnung (EU) 2018/848 anzu-
geben. 

 
Legitimation: 
Die Fahrer*innen werden gebeten, um die jeweils gültigen Anforderungen des IFS-
Standards zu erfüllen, ihre Identität unseren Mitarbeiter*innen durch Vorzeigen eines 
Personalausweises, eines Passports oder eines anderen Lichtbildausweises nachzuwei-
sen. 
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5. Palettenfaktoren und Packungsgrößen 

Die Bohlsener Mühle GmbH & Co. KG akzeptiert nur folgende Paletten: 
- Euro Paletten Klasse A Größe 80 * 120 cm 
- H1 Kunststoff Paletten Größe 80 * 120 cm (Vorabavis wg. Tauschmöglichkeiten) 
- Industriepaletten Größen 120 * 100 cm 
- Palettenhöhe (einschließlich Palette und Verpackung) für palettierte Artikel, außer 

Big Bag Lieferungen, - max. 130 cm 
- Das maximale Gewicht einschließlich der Palette darf die Grenze von 800 kg nicht 

überschreiten. Überlängen werden nicht akzeptiert. 
 
Die Europaletten müssen sauber, unbeschädigt und in einwandfreiem Zustand sein, um in 
unserem Hochregallager eingesetzt zu werden. 
Zwischen der Palette und dem Rohmaterial muss Papier oder Pappe sein, um eine Kon-
tamination der Ware mit Holz zu vermeiden. Außerdem muss die Palette inklusive Ware 
mit einer beförderungssicheren Transportverpackung (Stretchfolie) umwickelt sein. 
Paletten gelten als rückfahrbar, wenn sie die Anforderungen der Klasse A/A- erfüllen. 
Europaletten, die nicht unseren Anforderungen entsprechen, werden als Einweg und nicht 
erstattungsfähig behandelt. 
 

6. Palettenqualität 

 

 

Quelle: www.gs1-germany.de 
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7. Zusätzliche Anforderungen für die Anlieferung 

An den genannten Standorten gilt die StVO. Die Fahrer*innen sind angehalten auf dem 
Werksgelände in Schrittgeschwindigkeit zu fahren. 
Der LKW ist grundsätzlich ohne Behinderung des weiteren Verkehrs abzustellen. 
 

Bei Betreten der Standorte bzw. bereits bei Verlassen des LKWs sind Sicherheitsschuhe 
sowie eine Warnweste zu tragen. 
Vor dem Entladen habe sich die Fahrer*innen mit den Lieferpapieren (CMR & Liefer-
schein) beim zuständigen Wareneingangspersonal anzumelden und einweisen zu lassen. 
Es darf nur der Wareneingang betreten werden. Alle anderen Bereiche sind nur mit Ge-
nehmigung zu betreten. Des Weiteren ist den Anweisungen des Bohlsener Mühle Perso-
nals Folge zu leisten. 
Alle Lieferfahrzeuge sollten in einem ordnungsgemäßen hygienischen Zustand und für den 
Transport von Lebensmitteln für den menschlichen Verzehr qualifiziert 
sein.  
Vermeiden Sie gemischte Warentransporte, die negative Auswirkungen auf die gelieferte 
Ware haben können! 
Wir erwarten, dass alle Lieferungen nur aus einer Charge bestehen, damit eine effektive 
Rückverfolgbarkeit gewährleistet ist! 
Wenn es nicht möglich ist, nur eine Charge zu liefern, wenden sie sich bitte an unsere 
Einkaufsabteilung. 
 
Sollte es sich um eine Teillieferung handeln, müssen die für die Bohlsener Mühle be-
stimmten Paletten zugänglich auf dem LKW platziert sein. Eine Entladung von Fremdpa-
letten, z.B. damit die für die Bohlsener Mühle bestimmte Ware entladen werden kann, 
kann nicht erfolgen. 
Die Entladung der anzuliefernden Ware erfolgt grundsätzlich durch das Personal der Bohl-
sener Mühle, sofern diese ohne Schwierigkeiten und ohne Beeinträchtigung durch 
Fremdware möglich ist. Ist eine reibungslose Entladung nicht gewährleistet, obliegt sie den 
Fahrer*innen. Für diesen Fall werden geeignete Hilfsmittel (Handhubwagen, E-Hubwagen) 
bereitgestellt. Es wird vorausgesetzt, dass die Fahrer*innen mit deren Bedienung vertraut 
sind. Andernfalls ist das Wareneingangspersonal vor Entladebeginn zu informieren und 
eine Einweisung erfolgt vor Ort. 
 
Bei der Entladung ist das Fahrzeug mit erforderlichen Maßnahmen (z. B. Keile, Hand-
bremse anziehen) gegen Bewegungen zu sichern. 
 
Die Warenannahme erfolgt unter Vorbehalt. Das Wareneingangspersonal führt entspre-
chende Kontrollen durch, wobei die folgenden Kriterien im Rahmen einer Stichkontrolle 
geprüft werden: direkt erkennbare Transportschäden, Mengenprüfung: Anzahl Palet-
ten/Kartons/Säcke (Soll und Ist), MHD, Chargen, Temperatur, Zustand der Paletten. Zu 
einem späteren Zeitpunkt festgestellte Mängel werden im Nachgang über die Reklamati-
onsabteilung abgewickelt. 
 
 
Bei den auf den Bestellungen angegebenen Anlieferterminen handelt es sich um Fixtermi-
ne. Sollte die Ware frühzeitiger geliefert werden, wird die Annahmemöglichkeit geprüft, es 
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muss ggf. mit Wartezeiten gerechnet werden. Sollte die Annahme nicht erfolgen können, 
muss die Anlieferung an dem von uns gewünschten Termin (siehe Bestellung) erfolgen, 
eventuelle Folgekosten gehen zu Lasten des Lieferanten. 
 
Sind Lieferverzögerungen/-störungen erkennbar, besteht die Meldepflicht des Spediteurs 
bei der zuständigen Kontaktperson in der Einkaufsabteilung oder direkt bei einem der 
nachfolgenden genannten Ansprechpartner der Logistik. 
 
Sollten zum Zeitpunkt der Anlieferung nicht sämtliche für die Annahme relevanten Unter-
lagen vorliegen, muss mit Standzeiten gerechnet werden. Sollten dadurch Standzeit- oder 
andere Folgekosten entstehen, werden diese ausdrücklich von der Bohlsener Mühle abge-
lehnt bzw. müssen vollständig durch den Lieferanten übernommen werden. 
 

8. Ansprechpartner Logistik Bohlsener Mühle 

 
Logistikleitung: 
Volker Drafz  Telefon: 05808/987-20,  Mail: v.drafz@bohlsener-muehle.de 
 
Wareneingang: 
Holger Meier  Telefon: 05808/987-28, Mail: h.meier@bohlsener-muehle.de 
 
Lagerleitung: 
Frederik Vollmer Telefon: 05808/987-789, Mail: f.vollmer@bohlsener-muehle.de 
 
Disposition: 
Kai Bielmann  Telefon: 05808/987-562, Mail: k.bielmann@bohlsener-muehle.de 


